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t ’n erneuter Beweis , daß die Arbeitersvortbewegung in

\, j Vorwärtsschreiten begriffen ist, dürfte die Erstellung des

SW"

>

^en
'
r ’e£ntes des Fukballvereins Erünwinkel auf

- » Sportplatz gelten . Auch hier hat sich wiederum gezeigt , was
ü;vein, der auf alles andere, nur nicht auf Rosen gebettet ist,

^ wirtschaftlicher Depression zu leisten im -Stande ist, wenn
Willigkeit und Solidaritätsgefühl am Platze sind,o.ur Weihe des neuen Heimes hatten sich am Samstag abend

stattliche Anzahl von Ehrengästen eingefunden. Der Vor-
\ \

^ es Fukballvereins von Erünwinkel bewillkommnete die
î Mden und dankte all denen, die es möglich gemacht haben,

r beute im Besitze eines eigenen Heimes sein kann,
erfolgte, nach einem sinnigen Vorsvruch von einem Mäd -

we Schlüsselübergabe . Der Bauleiter des Heimes, Herr
B a u tz von Erünwinkel , übergab darauf den Bau seiner

i z»^ .„^ Mung. Anschließend trug die Tochter des Bezirksjugendlei -
r
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eM ^ n „ ,£ Fußballer , Fräulein Josefine V
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Sport und Spiel
Beilage des volkskreuad Karlsruhe . 8. Zlugust 1YS7

Hausweihe des Lufiballvereins Srünwinket

— - - , . . „ - , - . — o 0 c 1 , einen zu Her-
k Ödenden Prolog vor . Hierauf nahm Genösse Scheit des
!j,Mses das Wort . Er übermittelte die herzlichsten Elück-
%?e !amer Organisation und wies darauf bin , daß die Kreis -
(jtj

8 mit Freuden konstatieren kann, daß sich unsere Vereine be-
durch Erstellung eigener Häuser, den Kulturgeganken der

!,̂ ? rsvortbewcgung zu verwirklichen. Een . Rufer vom
instartell Karlsruhe beglückwünschte den Verein Erlln -
!j,? t »u seiner Tat . Der Vorsitzende des Fukballvereins Erün -

Een . Brannatb , gab einen Rückblick über die Entwick -
,* ■5 ii

" ®*s Eigenheims , gedachte dankend all den fleißigen Händen,
W1

} Sn,
E® ermöglicht haben , heute den Tag der Weihe begehen zu

»r £ 'it, ebenso den Genossen , die den Grundstein einst legten ;
all derer , die , durch die unselige Kriegsgeißel hinweggerafft

Der Aufforderung , Letztgenannter zu gedenken durch Er -
‘ta den Plätzen , wurde allseitig stattgegeben. Der Redner
^ ° weiter all den fleißigen Frauenbünden , die in unermüd -
^ . Arbeit in den letzten Tagen ihr Jnteresie an der gesunden

8£lsentwicklung bekundeten. Das Heim diene nicht der Ver-
tym;

öes Alkohols, nicht der Bereicherung der Hersteller von
iß,-

"Ä ?ren, sondern es sei seine Bestimmung, neben der sport-
t,

’ Tätigkeit auch die g e i st i g e Ausbildung der Jungmitglie -
fördern. Wir wollen eine gesunde , durch freie Willens -

" / MUng menschgewordene Jugend heranziehen , die nicht mit
Gedanken erzogen ist, sondern, die bestrebt ist, sich als nütz¬
licher des Volkes und der jungen deutschen Republik zu be-

Ö 1- Herr Direktor Widmeier von der Firma Sinner A.-E .
dem Verein Glück zu der Erstellung des Hauses. Herr

. Köhl , Vorsitzender des Bürgervereins von Erünwinkel
»z

’ !? längeren Ausführungen seine Anerkennung für das Werk
wemeinschaftsgefübl und Solidarität haben bewiesen, was

letz Listen im Stande ist . Freudig begrüßte er, daß das Hausa der Jugend gewidmet ist und folgerte daraus , daß sich
n Ziele verwirklichen werden. Gen. Stadtrat Jung

3^
e Erüße der Stadt Karlsruhe, gleichzeitig sprach er für die

Freude am Gelingen der Tat , hoffend, daß zukünftig
»r«, , ffwd Kommune größere Zuschüsse für die vorbeugende Für -
fotei»

* sportlichen Tätigkeit leistet, und daß unser Volk im All-
^ bUo innerlich gesunden möge . Gen. Karl Müller sprach

.e 3 - K . und für den 3. Organisationsbezirk . Freudig - könne
^ »Nstatieren ,

' daß die Arbeitersvortbewegung in den letzten
9 und Monaten sich in aufsteigender Form befindet . Land

wkm ^ ^ l>en sich die Vereine eigene Heime zugelegt, ein
bafär , daß gerade die Arbeitersvortbewegung es ernsksmit

Betätigung nimmt . Gen. A r h e i d t überbrachte
Ä^ wwünsche des 3 . Fußballbczirks . In kurzen trefflichen

er seiner Freude Ausdruck und wünschte , daß der Fuß-
^

££in Erünwinkel - nicht auf seinen Lorbeeren ausruhen möge ,
V " Mit neuer Kraft NN alle zukünftigen Arbeiten herantreten
*iihK m ^ £mse der Gratulanten fehlte auch der Volks -

» » nicht . Dies betonte der nachfolgende Redner , Genosse
,
's g

‘ n 0 e r . Auch er wünschte nur alles Gute . Hierauf wurde
. Wfio r besichtigt . Die Ausnützung der Räumlichkeiten wurde
'̂

rin - m vortrefflich gesunden. Besonders dem Bad wurde all-
Anerkennung gezollt . Rach dem Rundgang wurde ein

LlleIen
lU® ^ es Eruppenleiters Karl Laible aus Pforzheim

teilte ^ °£nuf der Ehrenvorstand A . Seiler in kurzen Worten
? W 63 möchten die ausgesprochenen Gedanken nun wirklich in

ffMgesetzt werden. Ein von Gen. Vogel verfaßtes Zwie-
^ inen beiden Kindern vorgetragen , fand lebhaften
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n ^ inen beiden Kindern vorgetragen , fand

?°8ej v.
Un® dankend nahmen die Versammelten es auf,

\ t.-. eri sinnreichen Prolog gedruckt und eingerahmt
I den Verein übergab .

, Zwischenzeit waren die Jugendlichen aus Durlach er-
absolvierten gegen die Schüler des Jubelvereins ein
Treffen , das Durlach mit 2 :0 entscheiden konnte.

Mühlburg I — Union Karlsruhe I trennten sich nach^ W r
e
-' mit 1 : 1 . Daxlanden I — Knielingen I verließen

Gleichen Resultat den Platz . Hierauf begann das

£ Festbankett.
jj!»ne

e
n
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^ beitermusikverein Darlanden ließ seine flotten Weisen' ' .

jl1 Freiüöungsformen der Turnerinnen der Freien Tur -
Müblburg , sowie das Sing - und Zi -Za-

~ •»v*,M | i*Vv Vv Mt «L/U* lU >tVVIt *»VU |VHIV IWUVH | Cll
Arbeitergesangverein Einigkeit Erünwinkel erfreute

ittx ^ °dern Krönt den Tag" und „Mein Freibeitssang ".
A b M Freiübungsformen der T

« °elw „
°

si n g Müblburg , so
^ legten Proben ihres mustergültigen Könnens ab.
? '^ rnen , sowie die Freiübungen und das Pferdspringen
t,A g ;

£ der Freien Turner Müblburg wurden dankend quit
t . - ‘« e
MachteSchiilerabteilung des Arbeiterathletenklubs „Einig -

Mustergültig ihre Aufführungen zur Schau.
Der Hauvttag .

^ aben ^br Sonntags früh trafen sich die Leichtathleten
•V bie Vf *

u?n£S von ihrem Können . Um 1 .30 Uhr bewegte sich
k(f| , » on i' l .stratzen von Erünwinkel ein farbenprächtiger Fest .
kÄ rn ^ vlgen, sonnengebräunten , lebenskraftstrotzenden Ee-
?L °r,Aum -n - - *

arten .
. vi über Blumen regnete es auf die Festzugsteil-

rmvoniernder Weise nachher auf dem Sportplatz
Rach einer Ansprache des Vereinsvorsitzenden

lfbio,, „ FußballWettspiele
ljj ^

"Ng :
dj ? — Berghausen 1 :3 für Berghausen . Unerwar-

7 x̂ sderlage von Südstadt . — Kleinsteinbach I gegen
id̂ r ».„^ chreden mit einem 3 : 1-R, ar Kr . i ^ ' aöen mit einem 3 : 1-Resultat für Forchheim.

N ™!' A ? vraister Hagsfeld konnte Erünwinkel mit 4 : 2 be-
Karlsruhe mit 10 Mann gegen Karlsruhe -Süd

§ ^ die Partie mit 1 : 0 . F .T .K . Karlsruhe I gegen
^ j [

1 Mußten sich 3 : 1 geschlagen bekennen . — Union
di V

' i Ü,t r ” Durlach II mußten wegen Dunkelheit bei dem
> z -s,

diel beenden. — Durlach Schüler gegen Erünwin -
ru . ^ Grün -Weiß Mühlburg I gegen Union Karls -

-varlanden I . gegen Knielingen 1 1 : 1 , Oetisheim

Jugend gegen Grünwinkel Jugend 2 :5, Südstadt Karlsruhe I
gegen Berghausen I 1 :3 , Kleinsteinbach I gegen Forchheim I 1 :3,
Hagsseld I gegen Erünwinkel I 4 :2 , V.f.R . Karlsruhe I gegen
Karlsruhe Süd I 1 :0, F .T .K . I gegen Durmersheim I 1 : 3 , Union
Karlsruhe II gegen Durlach I1 1 : 1 , Durlach-Aue I gegen Hagsfeld I
1 :3, Erünwinkel I gegen Hagsseld I 2 :4 .

Letztes Treffen fand anläßlich der Haus - Einweihung des Fuß¬
ballvereins Grünwinkel , in Erünwinkel statt . Ein schönesSviel wurde
gezeigt , das unter drückender Hitze zu leiden hatte . Beide Mann¬
schaften sind ziemlich gleichwertig. H . hat jedoch mehr System.
In der ersten Hälfte war H . bester , hingegen dominierte sein Ge¬
genüber in der zweiten. Bei etwas mehr Entschlostenbeit der lin¬
ken Sturmseite von Er . hätte das Resultat bester gestaltet werden
können . Im übrigen befriedigte das Spiel . — Auch beim Spiel
Berghausen I gegen Südstadt Karlsruhe I wurde schöner , annehm¬
barer Sport geboten. Südstadt zunächst tonangebend , kann bald
in Führung gehen. Eine schöne Flanke von links findet durch
Halbrechts den Weg ins Retz . Ueberhauvt sind die Angriffe von
Südstadt bei weitem system- und temperamentvoller , als die der
gegnerischen Stürmerreihe , die absolut nichts Einheitliches zustande
bringen kann. Doch gelingt kurz vor Halbzeit Berghausen der ' ,
Ausgleich. Pause 1 : 1 . Rach Wiederbeginn wendet sich das Blatt .
Erst jetzt besinnt sich Berghausen eines Besteren. Zwei weitere ,
Tore sind die Ausbeute wunderbaren Zusammenspieles. Südstadt
kann an dem Resultat nichts mehr ändern und muß die unerwar¬
tete Niederlage von 1 :3 Toren hinnehmen . E . A.

Die sportlichen Wettkämpfe
10 » Meter -Lauf , Sportler : Traub Alfons , Darlanden 12,1 ;

Heil Alfons , Forchheim, 12,4 ; Heil August, Forchheim 12,7. —
100 Meter -Lauf Jugend : Edmund Mehlem, Grünwinkel 12,1 ; Köhl
Hermann 12,4 ; Kubm Hermann 13,1 . — Kugelstoßen, Sportler :
Traub Alf ., Daxlanden 9,43 ; Kistner Karlsruhe ; Kappe Robert .
— Kugelstoßen Jugend : Kuhm Hermann , Erünwinkel 7,80 ; Schmitt
Wilhelm , Grünwinkel : Biermann Georg, Mühlburg . — Hoch¬
sprung Sportler : Kolb Karl , Oetisheim 1,45 ; Traub Alfons , Dar¬
landen . — Hochsprung Jugend : Kubm Hermann , Erünwinkel 1,50 ;
Fink Robert , Müblburg ; Schmitt Wilhelm , Erünwinkel . — Weit -
sprung Sportler : Traub Alf . , Daxlanden 5,16 Mir . ; Kistner Alf .,
Müblburg 5,11 Mir . — Weilsprung Jugend : Biermann Georg;
Kubm Hermann , Erünwinkel ; Seidel Wilhelm F . T . Karlsruhe .
10 mal 100 Mtr.-Stafette : Grünwinkel ; Grün -Weiß , Müblburg.

Dem Fußballverein Erünwinkel darf man zu diesem Festtage
aufs herzlichste gratulieren . Dankend sei all derer gedacht , die sich
in den Dienst der Sache gestellt haben . Besonderes Lob all den¬
jenigen , die mit dazu geholfen haben , die Einweihungsfeierlich -
keiten , so wie sie sich abwickelten , durch tätige Mithilfe zur Erledi¬
gung zu bringen . Anerkennnug auch der Grünwinkel er Be¬
völkerung , die lebhaften Anteil bei der Hausweihe bewiesen
hat . Auch all den Vereinen , die sich aus Idealismus in den Dienst'
gestellt hatten , sei Dank ausgesprochen. Auch den Arbeiter¬
samaritern sei Dank für ihre hilfreiche Tätigkeit ausgespro¬
chen. Mögen all die schönen Worte , die bei der festlichen Haus-
weihe zum Besten gegeben wurden , ihre Verrvirklichung finden .

L . B.

Mfiball
Durlach-Aue — Sagsfeld in Aue. I . Mannschaften 3 : 1, II . 1 : 8.

Anläßlich des Sommernachtfestes letzten Samstag abend ver¬
pflichtete Durlach- Aue die Sportfreunde Hagsfeld . Es war dies ein
guter Griff und beide Mannschaften zeigten schöne Spiele , durchaus
dem Arbeitersport würdig . Faulstöße gab es nahezu gar nicht . Rur
schade , daß der Wettergott kein Einsehen hatte . Wenn gegen Schluß
des Spiels der 2 . Mannschaften nur vereinzelt Regentropfen fielen,
so setzte während des Spiele der 1 . Mannschaften starker Regen ein,
der das Spiel sehr beeinträchtigte und auch die zahlreich erschienenen
Zuschauer zum Rückzuge zwang. Die Ausharrenden kamen ganz auf
ihre Rechnung. Der Siedsrichter leitete einwandfrei . Rach dem
Fußballspiel ließ der Regen wieder etwas nach und unsere Tur¬
nerinnen , Turner , Schüler und Schülerinnen wetteiferten gegenseitig
in mustergültiger Weise , um die zahlreichen Gäste auf den Rasen zu
festeln . Als die Gäste , nachdem der Himmel wieder seine Schleußen

aufs Reue öffnete, sich nach Hause begaben, waren sicher Alle über
das sportlich Dargebotene befriedigt . Möge auch diese Veranstal¬
tung den Verein in seiner AMvität aufs Reue stärken und kramgen .

Grünwettersbach I — Welsch-Reureut 18 : 0
W .-Reureut weilte zum letzten Serienspiel in Erünwettersbach .

Vom Anstoß weg entwickelte sich sofort ein lebhaftes Spiel und
Grünwettersbach konnte schon in den ersten Minuten erfolgreich sein .
Reureuts rasche Vorstöße werden von Erllnwettersbachs Vertei -
bigung aufsebalten und was die Derteidiguns nicht meistert, ballt
der sehr gut spielende Torwart . Bis zur Pause konnten die Einhei¬
mischen 4 Tore vorlegen . Rach Halbzeit strengt sich W .-Reureut
mächtig an, aber mit Gewalt läßt sich eben auch nichts machen . R .
ist zu aufgeregt und zu planlos , dagegen werden von Er . schone An¬
griffe eingeleitet , die sich in zwei weiteren Toren zeigen . Beiden
Mannschaften ist für ihr gutes Durchhalten bei der kolossalen Hitze
besonders Dank auszusvrechen. .

Erünwettersbach II . konnte gegen W .-Reureut II . ein 5 : 1
herausholen : hier dürfte das Zusammensviel besser und schneller

^
sei„'

* Leipzig-Schleusfig Rasfballbundesmeister . Die Bundesmcister -
schaft im Raffball wurde in Chemnitz zwischen Leivzig -Schleusstg
und Wien-Stockerau ausgetragen . Vor 2500 Zuschauern endete das
Spiel mit einem knappen Sieg der Leipziger von 3 : 2 , Halbzeit 2 : 1
für Wien , das bis kur , vor Schluß mit 3 : 1 führen konnte. Beide
Mannschaften waren sich gleichwertig.

Schlagball
* Flensburg norddeutscher Kreismeister . Flensburg -Rord be¬

hauptete sich bei der Ausscheidung um die Kreismeisterschaft im
Schlagball gegen Teutonia - Hamburg mit 40 : 27 und gewann die
Kreismeisterlchaft gegen Liebig, das gegen Eintracht - Altona mit
47 : 95 verloren batte , mit 87 : 57.

Reichsarbeitersporttag in Berlin
Berlin , 8 . August. ( Funkdienst) Der Reichsarbeitersvorttag im

Erunewald -Stadion in Berlin erfreute sich einer außergewöhnlich
starken Beteiligung . Am Schluß der Veranstaltung wurde eine
Kundgebung für die Anarchisten Sacco und Vanzetti unter dem .
lebhaften Beifall der Zuschauer ausgenommen.

Aus unseren VerbänSen
Um den Verbandspokal : Svielvereinigung Fürth — FC . Nürn¬

berg 1 :0.
Privatspiele : Mainz 05 — Phönix Karlsruhe 3 : 1 ; MR . Heil¬

bronn — Stuttgarter Kickers 4 : 2 ; FV . Offenburo — VfB . Stutt¬
gart 1 :3 ; FV . Daxlanden — SvVgg . Freiburg 4 :2 ; Frankonia
Karlsruhe — Sv .Vgg. Freiburg 4 : 2 ; Svortclub — Sportfreunde
Stuttgart 1—3.

Zweites Wildparkradrennen
Veranstattet vom Radfahrervcrein Fidelitas

Im Hinblick auf den guten Erfolg , den das 1 . Wildparkradren¬
nen auf der Motorradbahn am 24. Juli hatte , veranstaltete der
Radfahrerverein Fidelitas anläßlich des Verfasiungstages am Don¬
nerstag , 11 . August, vormittags 7 Uhr , sein 2 . Wildparkrennen . Das
Programm umfaßt diesesmal 5 verschiedene Konkurrezen, darunter
auch wieder ein 10 Runden Mannschaftsfahren , das sicherlich das
spannendste Rennen wieder werden wird . Ein Rundenfahrcn um
den Wildvarkbabnrekord , 5 Runden für die A , B und C Klasse sowie
ein Altersfahren . Die Meldungen sind bis jetzt schon von den Sie¬
gern des letzten Rennens Waldemar Reeb , Edmund Vision , Gustav
Crusius , Otto Braun , Gustav Raupp , Karl Max , Wilhelm Seitz
sowie vielen bekannten Fahrern abgegeben worden, deren Namen
allein schon harte Kampfe gewährleisten . Die Rennen dürften
einen Massenbesuch aufweisen, da kein Eintritt erhoben wird und
am Start und Ziel Friedrichstaler Allee bei der Schutzhütte ein
Restaurationsbetrieb eingerichtet ist.

Auf aufnach }Honolulu /

lyf

J chen degradiert haben . “Kühn lenken,die Chefif
| püofenfvon San ffranzisko au .$ die 'jahrf nach
| Tiawat , landen allen Jiavarien und "Böen ,zum

Trotz bei den reizenden , Jiawa kauenden Samo #anerinnen und pflanzen über ; ihren ‘Blumen/ ,
frifuren das ßacfpangled Banner , auf . Aber, was
fufm ^m in flonolulu , wenn man dort keine -r^

4* -AuSlejfeluS ^

zu raudien hat ? rJn der Tat , was tut man ?
in flonolulu ? €s ift unbedingt erforderlich, daß
derfliegerenthuflasmus feine Belohnung findet ,

die noch fähig find , fich an großen und kühnen Tlrtternchmüngen \zu begeifernhaben diefe^
ĥ ^ vrâ endenj ^ ^ arßften Idn̂ zuiiht^ ni^ ihnM^ ^ et:̂ ^
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